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Vorwort

Dieses Buch ist für den Praktiker1 geschrieben. In den einführenden Aufsätzen (Teil I) wird 
die grundsätzliche Bedeutung von Industrie 4.0 beleuchtet. Vertiefende Betrachtungen ein-
zelner Fachgebiete, die für alle Branchen relevant sind, werden im Teil II präsentiert. Teil 
III stellt Vertreter der Haupt-Segmentträger von Industrie 4.0 vor. Anhand betroffener Bran-
chen (Teil IV) werden Lösungsbeispiele und spezielle Aspekte beleuchtet. Dies soll einen 
Eindruck über die unterschiedlichen Ansätze in verschiedenen Wirtschaftsgebieten ver-
mitteln und den Leser anregen, die für ihn passende Lösung für sein Unternehmen bezie-
hungsweise für die ihn betreffende(n) Wertschöpfungsstufe(n) zu finden. Teil V gibt einen 
Einblick in die Welt der Sponsoren und Helfer für Start-ups (V.1) und anhand einiger Bei-
spiele in Start-ups selber (V.2). 

Das Spektrum dieses Buches umfasst die Implikationen von Big Data auf die aktuelle 
technologische Entwicklung, die in Deutschland mit »Industrie 4.0« bezeichnet wird, in 
den USA mit »Industrial Internet of Things« (IIoT) und in China mit »Industrie 2025«. Die 
Sichtweisen sind nicht ganz deckungsgleich – und die Bedrohungen Deutschlands sind 
unterschiedlich: aus den USA im Wesentlichen durch die großen Internet-Companys und 
die Lösungsanbieter, die sich zwischen den Lieferanten von Produkten und Systemen und 
dessen bisherige Kunden schieben. In den USA ist das IIoT-Geschäft durch die großen Busi-
ness-to-Consumer-(B2C-)Anbieter geprägt. Die Bedrohung aus China kommt aus dem 
gewaltigen Low-End-Geschäft, das in den kommenden Jahren in das Midrange und High 
End vordringen wird. Das soll in den Beiträgen zu den USA (Kapitel 4) und China (Kapitel 
5) beispielhaft erläutert werden. Die Kenntnis auch der Bewegungen im Ausland ist für den 
deutschen Unternehmer wichtig zur Verteidigung und Ausrichtung des Geschäftes im glo-
balen Kontext. Die grundlegende Philosophie dieses Buches ist ambivalent, so wie die Stra-
tegien der Unternehmer unterschiedlicher Branchen und Größenordnungen gegenüber 
Industrie 4.0 verschieden sein werden. Der eine wird sich für die radikale Disruption ent-
scheiden müssen, der andere für Migration. Beides kann richtig sein. Beides kann bedroh-
lich sein. Jedes Unternehmen muss letztlich seinen Weg finden – nur Nichtstun ist tödlich. 
Dafür sollen die Beispiele aus den Branchen Anregungen liefern. Industrie 4.0 steht aber 
insgesamt in einem historischen Entwicklungskontext, der sich aus der sogenannten drit-
ten Revolution entwickelt – das ist der Weg von der Mechanik über die Mechatronik bis 
hin zu den Embedded Intelligent Systems. Die Entwicklung, in der wir uns befinden, geht 
teilweise bis zu 30 Jahre zurück, das 3-D-Drucken etwa auf das industrielle Aufbau-
schweißen, seinen Vorläufer, oder die virtuelle Realität auf Militär-Applikationen. Mit den 

1 Der Inhalt dieses Handbuches bezieht sich in gleichem Maße auf Frauen und Männer. Aus Gründen der 
besseren Lesbarkeit wird jedoch die männliche Form für alle Personenbezeichnungen gewählt. Die weib-
liche Form ist dabei stets mitgemeint.
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jüngsten Fortschritten sind aber die Anwendungen in der heutigen industriellen Breite erst 
wirtschaftlich geworden. Industrie 4.0 beinhaltet also nicht nur die Software- und Lösungs-
orientierung, verbunden mit der Cloud und der Vernetzung, sondern eine Entwicklungs-
welle einzelner Technologien in nie gekanntem Ausmaß und mit großen Synergieeffekten. 
Auch das soll dieses Buch an Beispielen aufzeigen. Gleichzeitig haben wir es heute mit den 
Anfängen einer De-Globalisierung zu tun, angeschoben durch populistische Bewegungen 
in Europa und den USA. China mit seiner Staatswirtschaft ist praktisch das Gegenmodell, 
das aber auf dieselbe Richtung zielt, nämlich die nationale Abschottung und den Schutz 
nationaler Anbieter durch Zölle, geschützte Branchen und zahlreiche operative Barrieren, 
wie etwa den mangelhaften Schutz von Intellectual Property. Dies sind Themen in Hinsicht 
auf Big Data, die Datensicherheit und die Cloud, mit denen sich dieses Buch zentral 
beschäftigt. Das Ausmaß der Re-Nationalisierung, das uns bevorsteht, das Abrücken von 
voll vertikalisierten Global-Scale- und Continental-Scale-Factorys kann derzeit noch nicht 
abgeschätzt werden. Industrie 4.0 bietet aber die Vehikel, mit denen auch dieses Problem 
bewältigt werden kann, nämlich durch die in Aussicht gestellten kundennahen Mini-Fabs, 
die Produkterzeugung via 3-D-Drucken auf Basis virtueller Designs, die von weither zuge-
spielt werden können. Dezentral und kundennah ansiedelbar sind auch Montagen, kun-
denspezifische Lösungen (»Losgröße 1«), Kleinserien, Produkt-Dokumentationen, Service 
und auch Recycling-Schritte in einer vollständigen Kreislaufwirtschaft. Mithin wird damit 
auch das Thema Umweltschonung berührt.

Dabei werden sich die klassischen Grenzen zwischen Wettbewerbern, Herstellern, Kun-
den und Lieferanten verwischen. Es werden große Netzwerke entstehen, unter Zusammen-
schlüssen von globalen Spielern, Mittelständlern und Start-ups. Dies stellt alle Unternehmer 
vor große Herausforderungen. Im sechsten und letzten Teil dieses Buches soll deshalb das 
Feld der Allianzen und Unternehmensübernahmen (Mergers & Acquisitions) behandelt 
werden, neben dem organischen Ausbau der »zweite Weg« zum Geschäftsmodell 4.0. Auch 
hier wird sich das Potenzial aus »Big Data & Analytics« niederschlagen, und die daraus 
resultierende Reifung der M&A-Prozesse wird starke Veränderungen hervorbringen. 

Der Herausgeber dankt den vielen Co-Autoren, die sich die Mühe gemacht haben, inte-
ressante und aufregende Beiträge in großer Offenheit zu schreiben. Sie geben damit Einbli-
cke in ihre Unternehmen und Fachgebiete, wie sie bisher nicht zusammengestellt waren, 
und legen wissenschaftlich-praktische Entwicklungen der jüngsten Zeit offen. Besonderer 
Dank ist den Beratern von Ernst & Young geschuldet, mit denen ich 2016 mehrere Konfe-
renzen zu Industrie 4.0 realisieren durfte. Sie bildeten letztlich die Grundlage für die Ent-
stehung dieses Buches. Frau Barbara Buchter und ihrem Team danke ich für das sorgfältige 
Lektorat der zahlreichen Artikel und Frau Claudia Dreiseitel für das Projektmanagement. 
Ferner schulde ich Frau Marianne Wagner besonderen Dank für die Produktion und ich 
danke den Herren Martin Bergmann und Stefan Brückner, die mich als Produktverantwort-
liche für dieses Buch über den ganzen Prozess immer verständnisvoll begleitet haben.

München im April 2017 Kai Lucks
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